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Angemeldete Sre md e⸗ =“ 

Angekemmen den 6. Januar 1840. e 

Herr Landrath v. Salzwedell von Oletzko, log. in den drei Mohren. Hert 
Gutsdeſizer Cuno aus Sierkorczin, leg. im Hotel d' Olida. 7 
f A REG ER TORSEUEETRTSEETEET 


Bekanntmachung. 5 

1.0 Es wird hierdurch zur öffentlichen Keuntniß gebracht, daß dem Verein für 
Pferderennen und Thierſchau in Preußen die geſetzliche Vefugniß zur Abhaltung 
don jährlichen Rennen dei Danzig und Inſterburg in folgender Art ertheilt worden iſt: 
„Auf den Antrag dom 29. v. Mts. gen hmige ich hiemit, daß nach 

dein VBeſchluß der General -Verſammlung vem 5. Juli c. dem Verein für 
Pferderennen und Thierſchan im Königreich Preußen geftattet fein ſoll, an⸗ 
zer dem Rennen bei Königsberg künftig alllährlich zu noch näher feſtzuſetzen⸗ 
den Terminen Rennen bei Inſterburg und bei Danzig zu veranſtalten, und das 
dieſe Genehmigung als Zufag in das Statut des Vereins aufgenommen werde. 
Koͤnigeberg, den 7. Dezember 1839. 


. S.) 
Der Wirkliche Gehtime⸗ Rap und Ober- Präfident von Preußen. 


Königsb (gez.) v. Schon. 

Königsberg, den 2. Januar 1840. Er 

Das Direetoriom Des Vereine für Pferderennen und Thierſchau 
in . daſſelbe: 

N (gez.) v. Auerswald, 

* Hanpt⸗Vorſteher. 


rn 


bene mie früher-it auch für kieſes Jahr eingeleitet worden, daß in jedem 
Kreiſe eine Verausgadung von Actien an die in deuſelben anſaßigen keſp. Actlo⸗ 
naire des Vereins für Pferderennen und Thierſchau gegen Empfangnahme ihrer Bei, 
träge — welche nach J. 2. der Statuten im Laufe des Monats Januar jeden Jah. 
res praennmerando an die Vereins, Kaſſe einzuzahlen find — ſtattfinde. 
N Dieſes Geſchaͤft haben gütigſt übernommen: 
im Kreiſe Braunsderg Herr v. Kunheim auf Spanden, 
»Diarkehmen Herr v. Sarenheid⸗Angerapp, 3 
„Oſterode Herr Lanbſchafts⸗Rath Ufeske auf Feökau, 
„ Aaſſenburg Herr Ritemelſter v. Borcke Tolksdorff, 
„ .. Stallupönen Herr Ober⸗Amtmann Böhm Gerüten, 8 
„, „Schwe Herr Guts beſizer Schiffert auf Konchyckn 
in allen übrigen Kreiſen aber die betreffenden Herren Landräthe und ſind allen 
u — die dahin gehörigen Actien pro 1840 zur Verausgabung bereits 
zugefertigt. f e f N ö 
Die Vertheilung der Actien an die reſp. regimentirten Herren Offiziere, fo 
wie die Empfangnahme und weitere Abführung der desfallſigen Beitraͤge, wird 
durch die betreffenden Herren Regiments ⸗Rechnungsführer wiederum erfolgen. — 
Den hier anſäßigen reſp. Acttonatren werden die Netten durch einen dagu Beauf- 
tragten (Herrn Poltzei? Ka llan Arauſe) gegen Empfangnahme des Beitrags von 
3 Thaler pro Aktie zuzeſchickt werden. 8 
. Aetlen für neu beifretende Mitglieder koͤnnen gegen Erlezung des ſtatuten⸗ 
mäßigen Beitrags von 3 Thaler pro Actie von dem Mendanten des Vereine, 
Herrn Regierungs⸗Sekretair Zermenau, hierſelbſt Loͤbenicht, Oberbergſtraſte N 
15., ſtets empfangen werden. ö 
Mit Bezugnahme auf die anderweite Bekanntmachung dom heutigen Tage 
wird noch demerkt, daß die nähere Vezeichnung der Renntage fo wie die Mitt hei⸗ 
lung der Programms für die diesjährigen Rennen ſowobl bei Königsberg als ins⸗ 
befondere dei Dan ig und Juſterburg, fpäter in den offentlichen Blättern erfolgen 
wird. — Zu allen dieſen Rennen haden die für das laufende Jahr einmal geloͤſe⸗ 
ten Aetien in allen Beziehungen die ſtatutenmäß ige Gultigkeit. er 
Zur Begegnung Häufig eintretender Zweifel wird wiederholentlich mitgetheilt, 
daß die dem Vereine bewilligte Portofreihelt nur dei Anwendung eines Kreußdan⸗ 
des und des Rub rums r FF Bu ei * 
„Angelegenheiten des Vereins für Pferderennen und Thierſchau in 
1 Preußen, laut Ordre vom 14. Mai 1834 frei“ 
flattfinder. J 


Koͤnigsderg, den 2. Januar 1840, 


Ri, ie daſſelbe: 


Haupt- Voeſte er. 
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e AVERTISS E MEN T. 


2. Die Lieferung der Bekleldungs⸗Oegenſtände für die Chauſſeewarter meines 
2 eiſes ſell im Wege der Sudmiſſion dem Mindeſtfordernden üͤderlaſſen werden. 
eieferungeluftige koͤnnen die Bedingungen bei mir elaſehen, und baden ihre Forde⸗ 
rung verſiegelt bis zum 13. Januar, an welchem Tage um 10 Uhr die Eröffnung 
der Submiſſionen erfolgen ſon, bei mir einzureichen. 

Danzig, den 3. Januer 1840. 5 

r Der Wegebaumeiſter Hartwig⸗ 5 
r ö Ent bind an g. i art 

3. Die glückliche Entbindung Fuer Frau von einem gefunden Mädchen meldet 

ergeben 5 = 39 Zerbſt. 

Danzig, den 7. Januar 1840. 
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4. Heute Nacht 11½ Uhr ſtarb ron einem N rdenſchlage getroffen, unſere ie 
nigſt geliedte Mutter, un bergeßliche Großmatter und ia treuer Ausdauer vieljaͤhrig 
bewährte Freundinn, Auguste Polurene Zenriette, berwiltwete v. Baltreuth 
geborne v. Witten, in einem Alter von 65 Sapren 10 Monaten. 

Paoſen, am 5. Januar 1840. 15 f EN 
2 3 a Agneſe v. Szwykowska geb. v. Kalkreuth, 
5 MEERE = v. Szwykowsk Oderſt loten Inftr. Regiments, 
„aud die hiatereliedegen Enkel. 
Ted der Den bene um 12 Uhr Abends Hans BDrußfrantheit erfolgten ſanf ten 
= 1055 rn Johanna Caroline Groß geb. Richter, in einem Alter von 62 
Jahren, eigen theilnehmenden Freunden und Bekannten mit befrübten Herzen dies 
mit ergebenſt an. der hinterbliebene Gatte, Kinder, Schwiegerkinder, 
a Heubude, den 6. Janvar 1840, Gros kinder und Geſchwiſter. 


6% Sanſt entſchlief zu einem beſſern Erwachen beute früh um 6 Ubr unſere 
innigſt ‚geliebte Gattin, Mutter, Schwieger- und Großmutter, Henriette Silber 
geb. Jacoby nach einem Iwöchenlichem Krankenlager in ihrem noch vicht vollende⸗ 
ten 68ſten Lebensjahre. Dieſes zeigen wir mit tief betrübtem Herzen unfern Freun ⸗ 
den und Bekannten unter Verbittung aller Beileidebezeugungen ergebenſt an. 
„Danzig, den 7. Jauuar 18410. 2. L. Silber nebfl Tochter, 
3 N Schwiegerſohn und Großkinder. 
TREE 1: 8 1 77 2 4 
a Ein Spa ie An zeigen u 
tb in. Gärtner, welch N ziſſe aufzuweiſen hat findet ein Unter» 
kommen del We a Zeuzniſſe aufs hat finder. 1282 
i . 9 
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22 Königl. approbirter Jahnarzt aus Berlin, 

S empfieble ſich bei feiner Ankunft hierſeldſt zu allen zahnärztlichen Ope. % 
ze rationen, Reinigung und Ausfuͤllung der Zähne, deſonders aber zur 
SZ Enſetzung einzelner künſtlicher Zaͤhne, ganzer Gediſſe und Gaumen, > 


e platten. Bei demſelb. s find die, von den derühmteſten Aerzten Berlins, IE 
25 verziglich anerkannten Zahnmittel, als?s?l. a & 
2 1 Zahnpulver, welches alle Flecke von den Zähnen nimmt, in = 
8 kleinen und großen Doſen zu 10 Sgr. und 20 Sgr. ca 


M 


A 
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2) Zah ntinktur, zur Stärkung und Erhaltung des Zahofleiſches, SS 
8 1 


& au 10 Sgr. und 20 Sgr. 

tr * sup - — 

J) Zahnkitt, zar Ausfüllung hohler Zähne, dieſe Maſſe verhär. :<& 
2 let ſich in dem Zahne und erhalt ihn noch lange Zeit, zu 10 Sgr. I 
S % are = 
<= 4). Hechted Pariſer Créosote, wachs den beteten SS 
= Schmerz unbedingt ſtillt, zu 10 Sgr. zu haben. W 
en Da der Aufenthalt hierſeldſt ſich nur auf einige Zeit beſchraͤnken S 
De wird, fo wollen die reſo. Hülfsbedürfiigen ſich baldigſt melden. 2 
2 Meine Wohnung iſt in der Langgaſſe AZ 364. == 


> 


ne Y a = 
EZ KANAREN AARAU 
. Während meiner Abweſenheit von Danzig wollen die Herren DD. Baum, 
Götz jun, und v. Sippel, die Güte haden, meine Geſchaͤfte zu übernehmen. 

Danzig, den 6. Januar 1840. tee De. Liévin. a 
10. Ein Grundſtück im ſchwarzen Meer W 504. gelegen, welches aus einem 
Wohnhauſe mit 2 heißbaren Zimmern, einem geräumigen Hofplag, freundlichem 
Garten, Stallgebäude für 6 — 3 Kühe und 2 Pferde eingerichtet, Holzſtaͤlle und 
Futtergelaß, beſtehet, iſt von Oſtern ab, unter annehmbaren Bedingungen zu ver. 
miethen, oder zu verkaufen. Raͤhers hierüber aten Damm AZ 1531. 5 
3 Dividende Vertheilung von 20 pro Cent = uns 
der Lebensverſſcherungs⸗Geſellſchaft zu Leipzig auf die Anno 1835 eingezahlten 
Praͤmiendetxäze für lebenslänglich geſchloſſene, noch beſtehende Verfiherungen. 
* Theodor Sried. Jennings, Agent, Langgarten Ro. 228. 

12. Zur Iſten Klaſſe 81ſter Lotterie, deren Ziehung morgen den 9, Jauuar 
anfängt, find noch Looſe in meinem Lotterie⸗Comtoir, Wollwebergaſſe W 1933: 
zu haben. i Rotzoll. 
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ed. 0 ya 82 PIE 
1. Ein Handlungs⸗Gehuͤlfe findet zu Oſtern ein 
Engagement. Das Nähere Schmiedegaſſe WM 103. | 
1, Zur General-Verſammlung, Behufs Rechnungslegung, Berichterſtattung und 
Wahl neuer Beamten e N 
Donnerſtag, den 9. Januar 1840, Nachmittags 3 Uhr auf dem Rathhauſe 
werden die verehrlichen Mitglieder des Vereins zur Errichtung von Kltin⸗Kinder⸗ 
Bewahr⸗Anſtalten ergedenſt eingeladen von 
dem derzeitigen Vorſtande 
Dr. Löſchin. Clebſch. Euler. Zernecke I. 


15. Ein Grundüd im Werder 174 Meile von Danzig, mit 4 Hufen vorzuͤg · 
lichen Landes, guten 2 und Wirthſchaftsgebaͤuden und Juventarium, iſt zu ver⸗ 
kaufen und kann die Hälfte des Kaufzeldes ſtehen dleiden. Näheres erfahrt man 
in Hochſtrieß M18. a 

16. In Bezug auf die don außerhalb an mich gerichteten Anfragen, zeige ich 
ergebenſt an, daß ich die orthopädiſche Anſtalt im Verlaufe des Monats Februar 
eröffnen werde. Dr. Nolan, 

Danzig, den 7. Januar 1840. prakt. Arzt, Operateur u. Geburtshelfer. 


17. Die geehrten Herren Mitglieder der Reſſource zur Geſelligkeit werden zur 
Seneral Verſammlung auf 
Sonnadend, den 11. Januar c. Abends 7 Uhr 
ergeben eingeladen. Waht neuer Vorſteher und verſchiedene Vortraͤge. 
Die Comité. 

18. Cin junger Menſch don ordentlichen Eltern, wünſcht in einer Mar 
faktur“ oder ähnlichen Handlung als Lehrling ein Unterfommen, obne Einmiſchung 
eines Dritten. Das Nähere, Riederſſadt Weidengaſſe IE 430. mu 


19. 9 Das Backhaus vor dem Leegenthor, dicht an der rothen Brücke, nebſt 
Hofplaß und Stall-G baude, feiner Lage wegen auch zu manchem andern Gewerbe 
gerignet, iſt billig zu verkaufen, allenfalls auch zu vermiethen, und kann jrgt gleich 
oder zum 1. April 1840 bezogen werden. Näheres Johannisgaſſe . 1309. m 
20. Zu Oſtern rechter Ziehzeit wie auch zu früher und fpäter, bin ich beauf⸗ 
tragt, einige Material-, Victual⸗ und Schaukläden, Bäckereien, ſtädtiſche und 4665 
uche Grundſtücke, (worunter ſich einige ihrer vortzellhaften Lage wegen z 85 2 — 
und andern nicht unbedeutenden Geſchaften eignen,) zu vamiethen und Ye fern 
* Lion, Geſchaͤfts⸗Commiſſienair, am vorſtaͤdtſchen Graben 5 210 
21. Ganze, halbe und viertel Looſe zur Iten Klaſſe 8 Iſter Lofterie, deren Ze 
dung morgen den 9. Januar e. . find tägli in meinem Lotterie Comtoir 
Heil» Seiſtgaſſe e 994. zu haben. Reinhardt. 

22. Ein geſitteter Burſche der Luſt hat die Buchbinderei zu erlernen, kaun ſich 
melben Frauengaſſe deim Buchdinden i Kutzbach. 


m. 0 =: 


23. 1 Burrfihe der Luft t die Sattlerprofeſſſo n zu erlernen, m lde ſich vor⸗ 
dhe Graben NE 10 l. den Seher 7 e Hob bevech. are 
)) ĩ ĩ %% 
Die zweite Aufführung des Obern- Vereins (Faust yon L. Spohr) fin- 
det morgen Donnerstag, den 9. Januär, Abends 6 Uhr, im Saale des Herrn 
Wiszniewski bestimmt statt. F. W. Markull. 


25. Gonntag, din 5. d. M., ii ein goldener Trauring, mit den Buchſlaben 
C. W. N., d. 1. Novbr, 1829 gez ichnet, verloren worden; wer denſelben ande. 
garten NS 110. ablisfise, erhält eine dem Werthe angemeſſene Belohnung. 

26. Eltern vom Lande, deren Kinder hieſige Schulen beſuchen, und geneigt find 
ſie in Penſion zu geben, finden anftändige und billige Aufnahme. Wo? fahre 


man Iſten Damm Ag 1109., eine Treppe hoch. 


j } Dermietbungen. & * 


27. Die in meinem vor 3 Jahren neu erbautem Hauſe Matten buden „AZ 239. 
befindliche ſehr bequeme freundliche Ober wohnung, beſtehend aus 6 heizbaren Stu, 
ben, Küche worinnen ein Spaarherd, 2 Kammern, Boden, Keller, Stall ıc, iſt zu 
Oſtern zu vermie then. J. W. L. Krumbügel 
28 In dem Haufe Frauengaſſe W 853, iſt die Unter, Mittel und Oderetage 
zu Oſtern rechter Ansziehzeit zuſammen auch getheilt zu bermiethen, „Näheres da: 
ſelbſt in den Nachmittagsſtunden von 2 bis 4 Uhr. i 
29. HBi.inkergaſſe 125. iſt ein meublirtes Zimmer mit Kammer an 
einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich zu beziehen; auch iſt eine ziemlich ge⸗ 
raͤumige Remiſe daſelbſt zu vermiethen. Nachricht in den Mittagsſtunden in dem⸗ 
ſelben Haufe. Em BER : 
30. 


Das moderne Logis in dem der VBeutlergaſſe gegenüber gelt, 
enden inn genen Haufe Lanzgaſſe Ag 399 , beſtehend in ſechs aneinander 
hängenden Zimmern, einer Küche, einem, Boden, drei Kammern, zwei Dachzimmern, 
Keller, Speiſckammer, Altan nebſt Adguß und Apartement, ift zu vermiethen und 
Oſtern 1840 zu beziehen. Muebluſſige belieben ſich von der guten Beſchaffenheit 
deſſelben zu überzeugen und die Bedingungen der Vermiethung don dem Elgenthü⸗ 
mer entgegen zu nehmen. 7 85 8 - ö 
Danzig, den 3, Januar 1810. 3 r 
31. In dem Haufe Heil. Geil, und Kohlengaſſen⸗Ecke . 1016. iſt das helle 
freundliche Logis, beſtehend in der erſten und zweiten Etage, Seiten: und Hinter⸗ 
gebaͤude mit allen heizbaren Zimmern, Rüge, Boden und alle mögliche Beguemlich⸗ 
keiten, zu Dftern 1840 an ruhige Bewohner zu bermiethen. Rückſprache daruber 
kann jede Tageszeit mit dem Eigenthümer ig der erſten Eta ze in der Hinterſtubt 
genommen werden. f a ener 


* 
ne 
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2. Das Gaſthaus meuzerten Ar 511., Mept zu Oger rechter Zieh 
zeit zu vermiethen. . d . N 
Ber Ein Backhaus mit 2 Wohnſtuden, nahe bel der Stadt iſt zu vermiethen. 
erfragen Langgarten, Todtengaſſen⸗Ecke. * * 
5. Im Hauſe Burgſtraße W 1663, iſt eine Untergelegenheit, Stube, Küche, 
Kammer, Keller nach der Waſſerſeite, von Dflern rechter Zee zu vermiethen. 
Zu erfragen Hohe Geigen Ag 1178. ee D. Exban. 
35. Heil. Geiſtgaſſe M 761., unweit des Slockenthors, find. 3 Studen vebſt 
Kuͤche und Boden zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. N i 
36. 8 iundegaſſe W 328, iſt zu Oſtern ein Logis beſtehend in 5 heitzba⸗ 
ren Studen, Bine 3 mit Winterfenſtern, 2 Cabinetten, 2 Rüchen- und Kammer 


mit laufendem Waſſer, an ruhige Bewohner, im Ganzen oder getheilt zu vermle⸗ 
then. Des Näpere daſeldſt. MEzme Hd 


2 ba N i i 2 16 6 i N 1 2 die 
Eee h. e ns bange anne un Saat 
38. Jopengaſſe AZ 606. iſt die untere und 2te Etage, beſtehend in 6 im. 
mern nebit allen Bequemlichkeiten, zuſammen auch getheilt zu April rechter Ziehzeit 
zu dermiethen. Naͤheres erfährt man Schinßgarten No. 544. 
39. Goldſchmiedegaſſe IE 1099. find mehrere Stuben mit allen Bequcmlich⸗ 
keiten, im Ganzen oder theilweiſe an ruhige Bewohner Oſtern rechter Ziehzeit zu 
dermiethen. Das Nähere Goldſchmiedegaſſe N 1097. 1 
40. Frauengaſſe M 885. find 2 Stuben gegenüber in der zweiten Etage, nebſt 
Küche und Boden, an ruhige Bewohner zu vermiethen und nachſter Ziehzeit zu ber 
ziehen. Näheres Breitgaſſe N 1232., zwei Treppen hoch. 
41. Breitgaſſe A 1916. find Stuben nedſt Küchen u. ſ. w. zu vermiethen. 


22. Tobiasgaſſe AS 1561., iſt die erſte Etage, beſtehend aus 3 Stuben, ein 
Nebenkabinet und eine Kammer, Boden und Keller, zu vermiethen. Nähere Nach⸗ 
richt erhaͤlt man daſelbſt. f 1 

43. Langgaſſe No. 406. ſind 4 decorirte Zimmer nebſt aller Bequemlichkeit zu 
Oſtern rechter Ziehzeit, wie auch theilweiſe, zu vermiethen. % 5 
. Lengenmarkt Mo. 498. find 2 Zimmer mit oder ohne Mendeln ſogleich 
zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt. ur . 
45. Johannis gaſſe find 2 Studen, helle Küche und Boden, mit eigener Thin 
zu vermieten. Das Nähere Lten Damm No. 1275. ar 
46. Ein Haus auf der Rechtſtadt iſt bis Oſtern d. J. zu vermiethen. Es ent⸗ 
bält ſieben Zimmer und die nöthigen Vequemlichkeiten. Hieranf Reflecttrende erfah 
ren bei mir das Nähere. Ernſt Campe, . 

Geſchaͤfts⸗Commiſſionair, Heil. Geiſtgaſſe Ro. 1010. 
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47. Bg chlenswert ß 
50 bis 60 Stück, nur mit Korn gefütterte Maſtſchweine wird der Unterzeich⸗ 
nete auf freiwilliges Verlangen durch Auction an den Meiſtbietenden verkaufen. 
Es ſtebt hierzu ein Termin in dem Grundſtücke des Herrn Bifger, M 68. 
in Altſchottland auf 8 
N den 9. Januar d. J. Vormittags 10 Uhr 
au, u welchem Faufluſtige ergeben mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die 
Qualitat dieſer Schweine ganz befonderg zu derückſichtigen iſt. 

- ; J. T. Engelhard, Auctionator. 
——————— — 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. s 


43. 5 Drei Dutzend gute gepolſterte Stühle, Spinde, Tiſche, Bettgeſſelle, 
Schilsereten c., find billig zu verkaufen. Das Mäbere kleine Hoſennaͤhergaſſe 
M 366. 7 5 8 
49. Eine in Commiſſion erhaltene Parthie feine und mittel Havanna⸗ und 
Bremer Cigarren, offerire ich als preiswürdig zu billigen ie . 85 f 

o Sell. 


50. ; Eine neue Sendung Creas⸗Leinen in amen Nummern und Breiten, 
erhielt in großer Auswazl und empfiehlt zu ſehr billigen Pieiſen a 

| C. A. Lotzin, Holzmarkt M 2. 

51. Bayeriſches Bier a Fl. 117 Sgr., Danziger, Tiegenhoͤfer Weiß⸗ u. Braun- Bler 
3 Fl. 292 Sgr., iſt fortwährend zu haben Langenmarkt 446., neden Hotel de Leipzig. 
52. Vom beſten Schweine- Schmalz a U 515 Sgr., und gut geräucherten 
Schinken, a u 415 Sgr. find zu baden Holzgaſſe AZ 29. 


53. 8 Meinen geehrten Abnehmern von W. Roch ſchen Tadacke zeige ich 
hiermit ergedenſt an, daß ich den eingewinterten Geſundheits⸗Canaſter Suicent vor 
einigen Tagen per Landfuhre empfangen habe, G. Graͤske, 


Langgaſſe dem Poſthauſe gegenüber. 
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